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Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AANB,

wir laden Sie sehr herzlich zu unserer Tagesveranstaltung ein. 
Termin: Samstag, 11. Juni 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Medizinische Hochschule Hannover

Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover
Hörsaal H

Wirkung und Bedeutung von Medikamenten für psychisch Kranke 
 

Medikamente zur Linderung psychischer Leiden.  Wie funktioniert das? Was bewirken 
Psychopharmaka in unserem Gehirn? Und weshalb geraten unsere kranken Familienmitglieder 
fast unweigerlich in eine schwere Krise, wenn sie die ihnen verordneten Medikamente ohne 
Absprache mit dem behandelnden Arzt abrupt absetzen? 

Auf diese und andere Fragen erhoffen wir uns am 11. Juni 2016 Antworten von Herrn Professor 
Dr. Frieling von der Medizinischen Hochschule Hannover.

Angehörige werden über die Wirkung (Nutzen und Belastung) von Psychopharmaka aus ihrer 
Sicht sprechen.  

Nach der Mittagspause wird ein Chor Psychiatrie-Erfahrener singen.

Am Nachmittag erfahren wir, welche Hilfe der Sozialpsychiatrische Dienst leistet, wenn es 
während einer Krise zu Konflikten im direkten Umfeld des Kranken kommt, und was unter dem 
Begriff ‚Aufsuchende Psychiatrische Pflege‘ verstanden wird. 

Sie sollten diese Veranstaltung nicht verpassen! 

Mit herzlichen Grüßen

Ihre
Rose-Marie Seelhorst
Vorsitzende

Anlage: Rückantwortkarte        Tagesordnung umseitig !



Programm

10.00 Uhr Begrüßung
Rose-Marie Seelhorst, Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft
der Angehörigen psychisch Kranker in Niedersachsen und Bremen

10.15 Was bewirken Psychopharmaka? 
Prof. Dr. med. Helge Frieling, Medizinische Hochschule Hannover

    
1. Teil Einstellungsphase und erwartete Wirkung

Kurze Pause

2. Teil Absetzen von Psychopharmaka

Kurze Pause

11.30 Angehörige berichten über die Sorgen und Ängste betroffener 
Familien hinsichtlich der regelmäßigen Einnahme der verordneten 
Medikamente.

12.30 Mittagspause

14.00 Chor VIVA
Anna Sackmann, Chorleiterin

14.30 Der Sozialpsychiatrische Dienst und sein Einsatz im sozialen Umfeld 
eines psychisch Kranken
Klaus Kapels, Psychiater 
Sozialpsychiatrischer Dienst der Region Hannover

15.15 Aufsuchende Psychiatrische Pflege 
Vorstellung des Pflegedienstes Fips, Peine

16.00 Verabschiedung der Teilnehmer

Moderation: Jürgen D. Müller, Hannover

Die Teilnehmergebühr in Höhe von 15,00 Euro für Speisen und Getränke
wird zu Beginn der Veranstaltung kassiert.

Der Antrag auf Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung ist bei der Akademie für 
ärztliche Fortbildung Niedersachsen gestellt worden.

Wir bedanken uns bei der Niedersächsischen Sozialministerin für die finanzielle 
Förderung dieser Veranstaltung!


